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Dudenhofen
Hanhofen

Harthausen
Römerberg

Amtsblatt der Verbandsgemeinde
 

Römerberg- 
Dudenhofen

Besuchen Sie uns auch im Internet! 

www.vgrd.de

vom 11.07. bis 12.07.2015 in der Kilianstraße Dudenhofen

Programm:
Samstag, 11.07.2015 18.00 Uhr  Eröffnung
   ökumenischer Wortgottesdienst in der Kilianstraße, gestaltet von Pfr. Volker Glaser und Pfr. Josef Metzinger 
 ab 19.00 Uhr  Unterhaltungsmusik mit der Blaskapelle Dudenhofen
Sonntag, 12.07.2015 10.30 Uhr  Motorradsegnung in der Kilianstraße, im Anschluss Ausfahrt durch die Verbandsgemeinde Dudenhofen mit Pfr. Metzinger

Es ergeht herzliche Einladung an alle Motorradfans. Besonders Raritäten und „Oldtimer“ sind herzlich willkommen. 
Außerdem Weißwurstfrühstück und Kaffee und Kuchen – ab 17.00 Uhr Ausklang.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Besuchen Sie uns und treffen Sie in ruhiger Atmosphäre Freunde und Bekannte. 

Es freuen sich die Kilianer AG, die KiTa St. Kunigunde und Familie Fuchs

 

Vorverkauf: Lesen & Schreiben Herrmann, Dudenhofen (12€, ermäßigt 10€)

Modern   Choir

C o n c e r t

Special Guest: New Inspiration Wolferborn

inLive

kath. Kirche Dudenhofen

18.07.2015
19:00 Uhr

Gesamtleitung: Jessica Simon

P o p  &  R o c k

MGV Concordia Berghausen

Sommernachtsfest
mit befreundeten Chören

und den

Kleinen Egerländern

 

Samstag, 11.07.2015, um 19:30 Uhr
neben der Kirche

Eintritt frei!
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Open Air 

Voices 

on the Beach 

VORANZEIGE: 
Baggersee Mechtersheim 
Samstag, 18. Juli 2015, 19.00 Uhr 
Eintritt: 12 € (ermäßigt: 10 €) 

Rock - Beat - Pop 

MMaaggiicc  GGoossppeell  VVooiicceess      
            HHeeiilliiggeennsstteeiinn  

 

Eichbaum-Cup
13. – 19. Juli 2015,

Stadion an der Kirschenallee in Mechtersheim

TuS Mechtersheim 1914 e.V.
Philippsburger Str. 50  · 67354 Römerberg

www.tusmechtersheim.de

Gruppe A  Tore  Punkte    
SV Rülzheim
TSG Pfeddersheim     
TuS Mechtersheim

Gruppe B  Tore  Punkte
Arminia Lu‘hafen
FV Dudenhofen
FC Speyer 09

Montag, 13.07.15
18.00 Uhr Arminia Lu‘hafen – FV Dudenhofen  :
20.00 Uhr SV Rülzheim – TSG Pfeddersheim  :

Mittwoch, 15.07.15
18.00 Uhr TuS Mechtersheim – SV Rülzheim  :
20.00 Uhr FC Speyer 09 – Arminia Lu‘hafen  :

Freitag, 17.07.15
18.00 Uhr FV Dudenhofen – FC Speyer 09  :
20.00 Uhr TSG Pfeddersh. – TuS Mechtersh. :

Sonntag, 19.07.15
14.00 Uhr Gruppe A 3. Platz – Gruppe B 3. Platz  :
16.00 Uhr Gruppe B 2. Platz – Gruppe A 2. Platz  :
18.00 Uhr Gruppe A 1. Platz – Gruppe B 1. Platz  :

Sommerfest 
hinter der Kirche

Sankt Johannes der Täufer, Harthausen
12.07.2015,
ab 11.30 Uhr

Der Kirchenchor St. Cäcilia Harthausen 
lädt herzlich ein zum Frühschoppen

nach dem Gottesdienst und
Mittagessen (ab 12.00 Uhr):

Hühnerbrustfilet · Burgunderbraten
Steak · Bratwurst 

Kaffee und Kuchenbüfett
(ab ca. 14.00 Uhr)

Am Nachmittag singt für Sie der
Kinderchor Harthausen!
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HER ZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Die Bürgerinnen und Bürger, der Verbandsgemeinderat Römerberg-Duden-
hofen, der Ortsgemeinderat Hanhofen, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen und der Ortsge-
meinde Hanhofen sowie das Bürgermeister- und Beigeordneten-Kollegium 
unserer Ortsgemeinden gratulieren sehr herzlich der Ortsbürgermeisterin 
von Hanhofen

Frau
Friederike Ebli

zur Vollendung ihres

65. Lebensjahres
am 2. Juli 2015.

Wir wünschen ihr Gesundheit und Gottes Segen und weiterhin innovatives, erfolgreiches Wirken. Gleichzeitig 
danken wir ihr für ihr bisheriges Engagement für unsere Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinde Hanhofen.

Die Verbandsgemeindeverwaltung informiert:

Erfolgreiche Teilnahme der
Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen

am BASF-Firmencup

Die Mannschaft der Verbandsgemeindeverwaltung 
Römerberg-Dudenhofen erzielte beim BASF-Firmen-
cup am 01. Juli 2015 in der Gesamtwertung Platz 211 
von 2.187 angemeldeten Teams.

Neupriester Alexander Klein 
Verwaltung, Bürgerschaft und Bürgermeisterkollegium der 
Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen wünschen 
dem Neupriester Alexander Klein aus Dudenhofen, der am 
28.06.2015, seine Primiz in der Katholischen Kirche St. Gan-
golf in Dudenhofen feierte, Gottes Segen und alles Gute auf 
seinem weiteren Lebensweg.
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Die Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen informiert:

Prüfung zum Verwaltungsfachwirt 
Herr Dominik Bossert

Der Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Herr Dominik Bossert, hat vor dem Angestellten-Prü-
fungsausschuss Pfalz die Prüfung zum Verwaltungsfachwirt abgelegt.
Für die gezeigten Leistungen während der Weiterbildung und dem vorgelegten Prüfungsergebnis zum Verwaltungsfachwirt in der 
allgemeinen inneren Verwaltung und Kommunalverwaltung sprach Bürgermeister Manfred Scharfenberger Herrn Bossert Lob und 
Anerkennung aus und beglückwünschte ihn zu diesem Erfolg.
Der Bürgermeister sagte mit Stolz, dass der junge, tüchtige Mitarbeiter bereits seine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Dudenhofen erfuhr.
Als Anerkennungsgeschenk überreichte er ein Buchpräsent.
Herr Bossert steht weiterhin im Fachbereich 4 „Finanzen“ als Sachbearbeiter für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger mit 
Rat und Tat zur Verfügung.

Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen

Wichtiges auf einen Blick

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Konrad-Adenauer-Platz 6 
67373 Dudenhofen
Internet: www.vgrd.de 
E-Mail: info@vgrd.de
Tel.: 06232 656-0
Zentralfax: 06232 656-204

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
montags bis freitags  08.30 – 12.00 Uhr
donnerstags  08.30 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bürgerbüros und der Zulassungsstelle
Dudenhofen: 
Montag 07.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag 07.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr 
Römerberg, Bürgerbüro:
Montag 07.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

Annahmeschluss der Zulassungsstelle
In Absprache mit dem Rhein-Pfalz-Kreis (Hauptstelle Zulassung) 
wird der Annahmeschluss der Zweigstelle der Zulassung Duden-
hofen wie folgt festgelegt:

 Annahmeschluss
Montag 15.30 Uhr
Dienstag 17.30 Uhr
Mittwoch 11.30 Uhr
Donnerstag 17.30 Uhr
Freitag 11.30 Uhr

Einheitliche Behördennummer 115
(Servicecenter der Metropolregion Rhein-Neckar)
Mo. – Fr. 08.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden Schiedsamt
Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen
Schiedsmann Herr Werner Wingerter
stellv. Schiedsfrau Frau Monika Klohe 

Terminvereinbarung unter Tel. 06232 656-261 oder
E-Mail: schiedsamt@vgrd.de

Römerberg
Schiedsmann Herr Heinrich Hilzensauer, Tel. 06232 83396
stellvertr. Schiedsmann Herr Heinz-Peter Sauer, Tel. 06232 85350
jeweils donnerstags von 18.00 – 19.30 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte
Dudenhofen
Frau Gerlinde Kade, Tel. 06232 656-175
Sprechstunden täglich während der Dienstzeiten der Verwaltung 
bzw. nach Vereinbarung, Rathaus Römerberg, Zimmer 75, EG
Römerberg
Frau Anita Heid, Sprechstunden nach tel. Vereinbarung, Rathaus 
Römerberg, Zimmer 73, EG, Tel. 06232 656-173
montags, mittwochs und donnerstags während der Zeit von 08.30 
– 12.00 Uhr über o. g. Telefonnummer erreichbar.

Sprechstunden der Behindertenbeauftragten
Frau Ute Germann ist Ansprechpartnerin für Menschen mit Be-
hinderungen und deren Angehörige, Tel. 06232 99344.
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung (sollte dieser Dienstag ein Feiertag sein, findet 
die Sprechstunde am darauffolgenden Dienstag statt), Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 28, Tel. 06232 656-128.

Forstrevier Modenbach (ehem. Dudenhofen)
Revierförster Jürgen Render, Tel. 06232 990764,
juergen.render@wald-rlp.de, zuständig für den Wald der Orts-
gemeinden Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen

Sprechstunde des Kontaktbeamten der Polizei Speyer
Zzt. finden keine Sprechstunden des Kontaktbeamten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Wache unter 
Tel. 06232 137-0. 

Sprechstunde der kommunalen Vollzugsbeamten
Die kommunalen Vollzugsbeamten, Frau Tatjana Matzat und Herr 
Uwe Doll, stehen Ihnen nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06232 656-271/171, im Rahmen einer Sprechstunde für Fragen 
und Anregungen in den Rathäusern der Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen zur Verfügung. 

Hebammen in der VG Römerberg-Dudenhofen
Silvia Pommerening, Tel. 06232 26476
Brigitt Hacker, Tel. 06232 68282

Kinderschutzbund Ortsverband Speyer
Babysitterdienst u. Geschäftsstelle
Di. – Fr., 10.00 – 12.30 Uhr, Tel. 06232 72298
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus, Mi., 14.00 – 17.00 Uhr, 
Tel. 06232 6001857
Kinder- und Jugendtelefon, Mo. – Sa., 14.00 – 20.00 Uhr,
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Tel. 0800 1110333

Rechtsberatung für Jugendliche
Tel. 06235 98282 (Deutscher Kinderschutzbund Rhein-Pfalz-
Kreis), www.dksb.rpk.de
Jeden 1. Mittwoch eines Monats von 16.30 bis 18.00 Uhr, Haus 
Deutscher Kinderschutzbund, 1. OG, Rehbachstr. 4, Schifferstadt 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.)

Ökumenische Sozialstation Schifferstadt – Pflege
Tel. 06235 959350 oder 0151 54448221
Pflegestützpunkt Tel. 06235 4587565 oder 4587566 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 
Paul-Egell-Str. 28, 67346 Speyer, Tel. 06232 60007-0
E-Mail: info@lebenshilfe-sp-schi.de

Ruftaxi der Verbandsgemeinde  Tel. 06232 70707
Fahrpreis 2,50 €

Bau- und Forstbetriebshof Tel. 06232 651060
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str., Dudenhofen Fax. 06232 651062
Bauhof Hanhofen Tel. 06344 936539
Bauhof Harthausen
Raiffeisenstraße 6 Tel. 06344 5915 
Bauhof Römerberg
Leiter Gerhard Jester Tel. 06232 656194
 0152 54606841
 Fax. 06232 656207
Bürgerhaus Dudenhofen
Konrad-Adenauer-Platz Tel. 06232 656-172
Festhalle Dudenhofen
Albrecht-Dürer-Str. 5 Tel. 06232 95204
Ganerbhalle Dudenhofen Tel. 06232 9005-60
Haus Marientraut Hanhofen
Schulstraße Tel. 06344 937031
Heilsbruckhalle Harthausen
Am Waldsportplatz  Tel. 06344 5946
Historischer Tabakschuppen Harthausen Tel. 06344 5943
Rhein-Pfalz-Halle, Römerberg Tel. 06232 815621
Zehnthaus Römerberg Tel. 06232 854539

VER- UND ENTSORGUNG
STROMVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Stromversorgung und Straßenbeleuchtung 
 Dudenhofen: Verbandsgemeindeverwaltung Dudenhofen,
 Herr Wüst Tel. 06232 656-134
 nach Dienstschluss
 Firma Elektro-Schmidt, Am Gewerbering 7,
 67373 Dudenhofen  Tel. 06232 926 39 

oder
• bei Störungen in der Stromversorgung Hanhofen, Harthausen 

und Römerberg sowie Straßenbeleuchtung in Römerberg:
 Pfalzwerke Netz AG,
 Dienststelle Edenkoben  Tel. 06323 9413-10
 Bei Störungen im Stromnetz: Tel. 0800 7977777 
• bei Störungen an der Straßenbeleuchtung in Hanhofen und  
 Harthausen: Verbandgemeindeverwaltung Dudenhofen,
 Herr Möhler Tel. 06232 656-132

GASVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Dudenhofen, Hanhofen:
 Pfalzgas GmbH, Frankenthal Tel. 0800 1003448
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Harthausen und Römerberg:
 Stadtwerke Speyer GmbH Tel. 06232 6254400
 (24 Std. Bereitschaftsdienst)

WASSERVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Dudenhofen, 

 Hanhofen und Harthausen:
 Herr Wüst Tel. 06232 656-134
 oder:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

Tel. 06235 9570-0
 nach Dienstschluss:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

 Tel. 06235 957031
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Römerberg: 
 Herr Jester Tel. 06232 656-194
 nach Dienstschluss: Tel. 0152 54606-841

ABWASSERBESEITIGUNG:
• bei Störungen in der Abwasserbeseitigung für Dudenhofen, 
 Hanhofen, Harthausen und Römerberg:
 Herr Möhler Tel. 06232 656-132
 nach Dienstschluss:
 für Dudenhofen, Hanhofen u. Harthausen Tel. 0 6344 3332
  (Anrufbeantworter)
 für Römerberg Tel. 0152 54606-853

Kabelfernsehen Römerberg Tel. 0341 42372000 

POSTAGENTUREN
Ortsteil Heiligenstein: Heiligensteiner Str. 47
Di. – Fr.  09.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Mo. u. Sa.  09.00 – 12.00 Uhr
Ortsteil Mechtersheim: Philippsburger Sr. 17
Mo.  09.00 – 12.30 Uhr
Di. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa.  09.00 – 12.00 Uhr 

NOTRUFE 
Polizei Tel. 110
Polizeiinspektion Speyer Tel. 06232 1370
Feuerwehr Tel. 112
Feuerwache Dudenhofen
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 990734
(Wehrleiter Stefan Zöller) Fax. 06232 9754
Feuerwache Römerberg
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 82800
(Wehrleiter Werner Huber) Fax. 06232 82296
Vergiftungs-Informationszentrale  Tel. 06131 232466
Rettungsleitstelle Ludwigshafen/
Rettungsleitstelle/Rettungshubschrauber Tel. 19222

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale im Diakonissen-
Stiftungskrankenhaus, Paul-Egell-Str. 33, Speyer, Tel. 116117
Öffnungszeiten:
Mi., 14.00 Uhr bis Do., 07.00 Uhr,
Fr., 16.00 Uhr bis Mo., 07.00 Uhr, 
Tag vor Feiertag, 18.00 Uhr bis nach Feiertag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen: 112

Bereitschaftsdienstzentrale der Kinder- und Jugendärzte 
im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus, Tel. 0180 5112 072 
Ein Kinder- und Jugendarzt ist jeden Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen von 10.00 bis 18.00 Uhr in den Räumen der kinder-
ärztlichen BDZ im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus anwesend.
Ansonsten wenden Sie sich bitte an die zentrale Aufnahme des 
Diakonissen-Stiftungskrankenhauses.

AUGENÄRZTLICHER NOTDIENST
zu erfragen über das St.-Vincentius-Krankenhaus, Tel. 133-0

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Samstag, 11.07.2015, von 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 12.07.2015, von 11.00 – 12.00 Uhr 
Herr Dr. Nebojsa Novakovic,
Christian-Dathan-Str. 12, 67346 Speyer, (  06232 44141
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DIENSTBEREITSCHAFT APOTHEKEN
Die Notdienste beginnen jeweils um 08.30 Uhr und enden am 
darauffolgenden Tag ebenfalls um 08.30 Uhr:
Donnerstag, 09.07.2015
Markt-Apotheke, 67346 Speyer, Am Königsplatz,    
(  06232 25805
Freitag, 10.07.2015
Cura-Apotheke, 67346 Speyer, Iggelheimer Str. 26   
(  06232 49444
Samstag, 11.07.2015
Flora-Apotheke, 67346 Speyer, Dahlienweg 2,    
(  06232 44337
Kreuz-Apotheke, 67354 Römerberg 3, Heiligensteiner Str. 84,   
(  06232 84611
Sonntag, 12.07.2015
Sonnen-Apotheke, 67346 Speyer, Maximilianstr. 40,    
(  06232 75906
Römer-Apotheke, 67354 Römerberg 2, Holzgasse 21,   
(  06232 84848
Montag, 13.07.2015
Hilgard-Apotheke, 67346 Speyer, Hilgardstr. 30 (Im Ärztehaus 2),
(  06232 9908383
Dienstag, 14.07.2015
Apotheke am Bahnhof, 67346 Speyer, Bahnhofstr. 49,   
(  06232 73132
Mittwoch, 15.07.2015
Apotheke im Marktkauf, 67346 Speyer, Am Rübsamenwühl 4,   
(  06232 3159-0
Donnerstag, 16.07.2015
Apotheke-Nord, 67346 Speyer, Falkenweg 1,    
(  06232 4653
Römer-Apotheke, 67354 Römerberg 2, Holzgasse 21,   
(  06232 84848
Freitag, 17.07.2015
Erlich-Apotheke, 67346 Speyer, Berliner Platz,   
(  06232 36633

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
zu erfragen unter der jeweiligen Rufnummer eines niedergelas-
senen Tierarztes.

Abfallecke

Abfuhrtermine

Römerberg
Dienstag, 14.07.2015 

Bioabfall

Dudenhofen/Hanhofen/Harthausen
Mittwoch, 15.07.2015 
Restabfall/Wertstoffe

Abfall-
ecke

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
Dudenhofen:
Jeden Donnerstag von 14.30 – 18.00 Uhr können Wertstoffe 
abgegeben werden. Ist der Donnerstag ein Feiertag, wird der 
Mittwoch davor geöffnet.
Die zulässigen Abgabemengen sind grundsätzlich einzuhalten. 
Die Mitarbeiter des Wertstoffhofes sind Seniorinnen und Senioren 
sowie Behinderten beim Entsorgen von Grünabfällen gerne 
behilflich.

Hanhofen: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat können von 09.00 
– 12.00 Uhr Grünabfälle abgegeben werden.
Harthausen: Jeden 2. und 4. Samstag im Monat können von 

08.00 – 12.00 Uhr Wertstoffe abgegeben werden.
Hat der Monat fünf Samstage, ist hier auch dieser geöffnet.
Römerberg: Kläranlage, Philippsburger Straße:
Jeden Samstag von 08.00 – 13.00 Uhr können Wertstoffe abge-
geben werden. Im März bis Mai und Oktober und November kann 
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr Grünschnitt angeliefert werden

Abgabestellen für Kleinbatterien
Dudenhofen:
•  Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten
•  Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
• Gärtnerei Horländer „Blütenzauber“ – zu den Öffnungszeiten
 Carl-Zimmermann-Str. 18 

Hanhofen: NEUER STANDORT

Karton zur Aufnahme von Altbatterien ab sofort bei den 
Kleidercontainern „An den Gewerbewiesen“ gegenüber Aldi!
Harthausen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Römerberg: Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten

Abgabestellen für CDs und DVDs
sowie Energiesparlampen
Dudenhofen:
Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Harthausen:
Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten

Ausgabe für Zusatzabfallsäcke
Wie bisher können Zusatzabfallsäcke zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro Dudenhofen käuflich gegen 2,20 € Gebühr 
erworben werden.
Weitere Verkaufsstellen sind zu den üblichen Geschäftszeiten:
In Dudenhofen:
•  Lesen und Schreiben Herrmann,
 Landauer Str. 6, 67373 Dudenhofen, Tel. 06232 604335
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Fr., 09.00 – 12.00 + 14.30 – 18.00 Uhr, 
 Sa., 09.00 – 12.30 Uhr
In Harthausen:
•  Netto Markendiscount,
 Adolf-Cuntz-Str. 2, 67376 Harthausen
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Sa., 07.00 – 20.00 Uhr (Wertstoffsäcke)
In Hanhofen:
•  Poststelle/Wolllädchen,
 Hauptstr. 22, 67374 Hanhofen, Tel. 06344 959159
 (auch Abgabe von gelben, grünen und weißen Wertstoffsäcken)
 Öffnungszeiten:
 Mo., 15.30 – 17.30 Uhr, Di. – Fr., 16.00 – 18.00 Uhr, 
 Sa., 10.00 – 12.00 Uhr
In Römerberg:
•  OT Berghausen: 
 Toto-Lotto-Zirkel, Berghäuser Str. 2
•  OT Heiligenstein: 
 Gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen,
 Am Rathaus 4
•  Ortsteil Mechtersheim:
 Bestellshop Volandt, Mechtersheimer Str. 12
 (Wertstoffsäcke)
 Öffnungszeiten:
 Mo.  09.30 – 12.30 Uhr
 Di. + Mi.  15.00 – 18.00 Uhr
 Do.  09.30 – 12.30 und 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  09.30 – 12.30 Uhr
 Sa.  09.30 – 12.00 Uhr (14-täglich)
 Bäckerei Wensauer, Mechtersheimer Str. 38 (Wertstoffsäcke)
 Mo. – Fr. 05.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
 Sa. 05.30 – 12.30 Uhr
 Mi. nur 05.30 – 12.30 Uhr
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Verkaufsstellen für Zusatzabfallsäcke: 
•  OT Heiligenstein: 
 Schreibwaren Fäßle, Heiligensteiner Str. 47
 Gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Am Rathaus 4
•  OT Berghausen: 
 Toto-Lotto-Zirkel, Berghäuser Str. 2

Informationen rund um die Abfallentsorgung
im Rhein-Pfalz-Kreis

Sommer, Sonne, heiße Tonne
Sommerliche Temperaturen beschleunigen alle natürlichen 
Vorgänge, so auch Zersetzungsprozesse in den Abfallbe-
hältern. Um die Geruchs- und Madenbildung zu minimieren, 
empfehlen wir folgende Vorgehensweise:
Sommer-Tipps für die Biotonne:
*  Behälter an einem schattigen Standort aufstellen. Behälter 

stets geschlossen halten (nicht lüften!), sonst legen Fliegen 
ihre Eier auf die Abfälle, was zu vermehrter Madenentwicklung 
führt.

*  Viel Papier (Zeitungen, Pappe) verwenden! Wickeln Sie Ihre 
Bioabfälle portionsweise in mehrere Lagen Zeitungspapier ein. 
Auf diese Weise gelangt Luft zwischen die Abfälle und Wasser 
wird gebunden. Keine Flüssigkeiten (Soßen, Suppen) einfüllen. 
Je trockener desto besser!

*  Bioabfälle im Behälter nicht zusammenpressen. Ein lockeres, 
trockenes Befüllen und einige Lagen Pappe auf dem Behäl-
terboden begünstigen eine vollständige Behälterentleerung.

*  Akuter Madenbefall lässt sich durch Bestreuen der Abfälle 
mit Gesteinsmehl (im Bau- oder Raiffeisenmarkt erhältlich) 
bekämpfen. Die Maden trocknen hierdurch aus. Bitte keine 
Pestizide in die Tonne sprühen! Gifte belasten den Kompost.

*  Essig-Essenz, gelegentlich dünn auf die Abfälle und den Be-
hälterrand gesprüht, erzeugt ein saures Milieu, welches Fliegen 
von der Eiablage abhält.

*  Stark verschmutzte Behälter gelegentlich reinigen. Mit Wasser 
ausspritzen und vor dem Wiederbefüllen gründlich trocknen 
lassen.

*  Lassen Sie Ihre Biotonne in den heißen Sommerwochen mög-
lichst 14-tägig leeren, auch wenn diese nicht vollständig gefüllt 
ist. 

*  Bitte keine herkömmlichen Kunststoffe (z.B. Plastiktüten) ein-
füllen. Die Verwendung von kompostierbaren Biomüllbeuteln 
(ecovio(r)) ist möglich.

Sommer-Tipps für die Restmülltonne:
*  Behälter an einem schattigen Standort aufstellen und geschlos-

sen halten.
*  Restabfälle möglichst dicht in Plastiktüten verpacken, so dass 

wenig Geruch heraus und keine Fliege hinein kann.
*  Keine Flüssigkeiten (Soßen, Suppen) einfüllen.
Ihr Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

 

 Kreishaus
Europaplatz 5

 67063 Ludwigshafen
 0621 5909 Tel. -555 / Fax -623
 www.ebalu.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Verordnung der
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis

zur Änderung der Taxitarifverordnung
für den Rhein-Pfalz-Kreis

Aufgrund des § 51 Abs. 1 des Personenbeförderungsgesetzes, 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.03.1961 (BGBl. I S. 

241) zuletzt geändert durch Artikel 2 Nr. 147 des Gesetzes vom 
07.08.2013 (BGBl. I S. 3154) in Verbindung mit der Landesver-
ordnung zur Übertragung von Ermächtigungen nach
dem Personenbeförderungsgesetz vom 13.02.1996 (GVBl. S. 115) 
verordnet die Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis:

Artikel 1:
Die Taxitarifverordnung des Rhein-Pfalz-Kreises vom 07.03.1974, 
in der Fassung der letzten Änderungsverordnung vom 05.02.2014, 
wird wie folgt geändert:
1.  § 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
 „(1) Das Beförderungsentgelt setzt sich unbeschadet der 

Zahl der jeweils zu befördernden Personen zusammen aus 
dem Grundpreis, dem Entgelt für die gefahrene Wegstrecke 
(Kilometerpreis) und Zuschlägen für Wartezeit, Gepäck und 
Großraumfahrzeuge.

 Grundpreis  2,80 €
 Zuzüglich für je gefahrene 55,56 m   0,10 €
 Entspricht einem km-Preis von  1,80 €
 Tarif für Großraumfahrzeuge:
 Für Großraumfahrzeuge ist im Pflichtfahrgebiet ab fünften 

Fahrgast ein Zuschlag in Höhe von 2,50 € pro Person zu 
entrichten.“

2.  § 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
 „(1) Das Entgelt für die Wartezeit (auch verkehrsbedingt) 

während der Dauer des Beförderungsvertrages beträgt nach 
Ablauf von je 12,86 Sekunden - bei einem Stundenpreis von 
28,-- € - 0,10 €. Die Berechnung der Wartezeit hat durch den 
Fahrpreisanzeiger zu erfolgen.“

Artikel 2:
Diese Änderungsverordnung tritt am 01.08.2015 in Kraft.
gez. Clemens Körner
L a n d r a t 

Mitteilungen der Verbandsgemeinde

Sprechstunden:
VERBANDSGEMEINDE
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG,
Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93,
Tel. 06232 656-193

Hauptamtlicher Beigeordneter Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG, Tel. 06232 656-150

Beigeordnete Irmgard Ball
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 2940
Beigeordneter Harald Flörchinger
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 5350

Volkshochschule
Rhein-Pfalz-Kreis

Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen

Kursanmeldungen:
Ursula Ball, Tel. 06232 656 244
(Mo. –  Fr. von 08.30 – 12.00 Uhr)
E-Mail: ursula.ball@vgrd.de

Anmeldungen Internet: www.vhs-rpk.de 

Örtliche Leiterinnen: 
Römerberg: Charlotte Kahl 
Tel. 06232 850965 · E-Mail: ch.kahl@web.de
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Dudenhofen: Marliese Goldschmidt 
Tel. 06232 93216 · E-Mail: marliese.goldschmidt@gmx.de

VHS-PROGRAMM
Juli 2015

KULTUR UND GESTALTEN

Wochenkurs: Begegnung Bildhauerei
Der Bildhauerkurs startet am Montag, dem 6. Juli 2015, auf 
dem Rathausplatz Dudenhofen.
Um 17.00 Uhr werden die Sandsteine auf den Platz gebracht 
und das Bearbeiten unter der Leitung von Bildhauer Holger 
Grimm beginnt.
Die Teilnehmer/innen werden die Woche über auf dem Rat-
hausplatz von 14.00 bis 20.00 Uhr an ihren Steinen arbeiten. 
Herr Grimm ist in der Zeit von 18.00 – 20.00 Uhr anwesend.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, täglich die Fort-
schritte an den Objekten zu bestaunen.
Am Freitag, dem 10. Juli, um 18.30 Uhr, wird das Bildhau-
ersymposium mit einer Finissage beendet.

Offenes Singen für Jung und Alt
Möchten Sie gemeinsam mit anderen alte Schlager und Volks-
lieder singen, ohne dass man Noten lesen oder mehrstimmige 
Chorauftritte einstudieren muss? Der MGV Heiligenstein und die 
vhs des Rhein-Pfalz-Kreises laden die Einwohner Römerbergs 
und Interessierte aus der Region ein, zu offenen Singabenden im 
Sängerheim in der Heiligensteiner Straße 31, unter der musika-
lischen Leitung von Matthias Vögeli. Die Teilnahme ist kostenlos 
und unverbindlich, eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Nächster Termin: Donnerstag, 30. Juli, 19.00 Uhr

Volksliedersingen mit der Liedertafel Dudenhofen
Das Volksliedersingen erfreut immer mehr unsere Teilnehmer/-in-
nen. Die Liedertafel Dudenhofen und die Volkshochschule des 
Rhein-Pfalz-Kreises laden deshalb alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die gerne singen ein, mit musikalischer Begleitung 
bekannte Volkslieder zu singen. Die Texte der Lieder sind für alle 
Teilnehmer/innen bereitgelegt. Über einen zahlreichen Besuch 
würden wir uns sehr freuen.
Nächster Termin:
Freitag, 17. Juli, 17.00 – 19.00 Uhr, Bürgerhaus Dudenhofen

W2060502R1  Glaskunst im Glasbrennofen (Glasfusing)
Verschiedenfarbige Glasstücke werden in einem speziellen Glas-
brennofen miteinander verschmolzen. So entstehen solide, in-
dividuell gestaltete Kunstglasobjekte. Diese können noch weiter 
verformt werden. Der Gestaltung sind keine Grenzen gesetzt. Sie 
reichen von Fensterbildern, Schalen, Tellern, Schmuck etc. bis hin 
zu Türverglasungen. Kursgebühr zzgl. Materialkosten von ca. 10,– €.
Liliana Hrenek-Szeligowska, 09.07.2015, Do., 18 – 22 Uhr,
3 Termine, Realschule plus, Berghausen, 80 €, ab 8 TN 60 €

GESUNDHEIT UND ERNÄHRUNG

W3020012E1  Gesund bleiben – von Kopf bis Fuß 
 (Vormittagskurs)
Ellen Nist, 06.07.2015, Mo, 09.00-10.00 Uhr, 15 Termine, 
Dudenhofen, Bürgerhaus, 60 €, ab 8 TN 45 €

W3020012E2  Gesund bleiben – von Kopf bis Fuß 
 (Vormittagskurs)
Ellen Nist, 09.07.2015, Do, 09.30-10.30 Uhr, 15 Termine, 
Dudenhofen, Bürgerhaus, 60 €, ab 8 TN 45 €

JUNGE VHS

W7062631R6  JKS: Glasmosaik und Glasfusing (9 – 14)
Mit buntem Glas fertigt ihr leuchtende Bilder, Glasschalen, Wand- 
und Fensterbilder oder Bilderrahmen.
Ihr wendet dazu verschiedene Methoden wie Mosaik oder Fusing 
an, Grundlage dafür ist ein Glasschmelzofen.
Liliana Hrenek-Szeligowska, Sa, 11.07., 18.07. und 25.07. jeweils von 
11.00 – 15.30 Uhr 3 Termine, Realschule plus, Berghausen, 60 €

W7062052R1  JKS in den Ferien:
 Kleinplastiken aus Speckstein (ab 12) 
Speckstein ist ein weicher Talkstein und kommt in verschiedenen 
Farben vor.
Mit einfachen Werkzeugen wie Raspel, Säge, Feile, Schleifpapier 
etc. lernt ihr die Grundtechniken zur Fertigung einer Kleinplastik. 
Werkzeuge können ausgeliehen werden.
Der Referent bringt eine Auswahl an Specksteinen mit.
Bei gutem Wetter findet der Workshop im Freien statt.
Materialkosten: 5,00 Euro.
Thorsten Schlorke, Mo, 27.07. – Do, 30.07.2015, jeweils von 10.00 
– 13.00 Uhr, 4 Termine, GS Heiligenstein, 44 €

Volkshochschule
Rhein-Pfalz-Kreis

Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen

Singen mit der
Liedertafel Dudenhofen
Die VHS und der Gesangverein „Liedertafel“

laden zum Singen von bekannten Volksliedern uns 
alten Schlagern mit Musikbegleitung ein.

Alle, die gerne singen, sind herzlich eingeladen.

Termin:

Freitag, 17. Juli 2015, 17.00 Uhr,
Bürgerhaus Dudenhofen

Weitere Termine:
Freitag, 21. August 2015, 17.00 Uhr, im Bürgerhaus Dudenhofen
Freitag, 18. Sept. 2015, 17.00 Uhr, im Bürgerhaus Dudenhofen

Ortsranderholung 2015 – Bustransfer 
Wie in den verganenen Jahren, wird auch 2015 wieder ein Bus-
fahrdienst für die Kinder der Ortsranderholung Duden-
hofen eingerichtet. Folgende Haltestellen werden angefahren: 
Abfahrt morgens: 
Mechtersheim, ev. Kirche  08.05 Uhr
Berghausen, kath. Kirche 08.12 Uhr
Heiligenstein, kath. Kirche 08.16 Uhr
Harthausen, Bushaltenstelle Speyerer Str. 08.24 Uhr
Hanhofen, Bushaltestelle Raiffeisenstr. 08.26 Uhr

Ankunft nachtmittags: 
Hanhofen, Bushaltestelle Raiffeisenstr 16.34 Uhr
Harthausen, Bushaltestelle Speyerer Str.  16.37 Uhr
Heiligenstein, kath. Kirche 16.45 Uhr
Berghausen, kath. Kirche 16.50 Uhr 
Mechtersheim, ev. Kirche 17.02 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die angebenen Zeiten aufgrund von 
Verkehrsaufkommen variieren können. 
Im Bus wird zusätzliche eine Begleitperson anwesend sein. 
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In der Verbandsgemeinde Römerberg-Duden-
hofen leben derzeit rund 150 Flüchtlinge aus 
mehr als 10 verschiedenen Ländern. Dies sind 
Menschen und Familien, die aus Angst um ihr 
Leben wegen Krieg oder Bedrohung ihre Hei-
mat, ihre Angehörigen und Freunde verlassen 
haben. Indem wir Interesse und Anteilnahme 
an ihrer Geschichte und ihrer besonderen Kultur 
zeigen, werden sie sich von uns angenommen 
fühlen und sich somit durch eine schnelle und 
persönliche Unterstützung bei uns besser zu-
rechtfinden und integrieren können?

Zur vielseitig benötigten Hilfe suchen wir daher
o  ehrenamtliche Helfer/innen, die ab und zu in ihrem persönlichen zeitlichen Rahmen 

Aufgaben für unsere Asylbewerber/innen übernehmen, z.B.:

o  einfache Hausmeister-Tätigkeiten (u.a. Schreiner-, Elektriker-, oder Sanitär-Aufgaben)
o  Fahrrad-Bastler (falls erforderlich wird den Ehrenamtlichen ein Reparatur-Kurs angeboten)
o  gelegentliche Fahrdienste (z.B. zum Sozialkaufhaus, zu Ärzten oder zur Speyerer Tafel)
o  Patenschaft für eine Asylbewerber-Familie oder Einzelperson (z.B. durch Besuche nach eigenen zeitlichen Möglichkeiten)
o  Nachhilfe/Unterstützung bei den Hausaufgaben für Grund- und Realschüler
o  Hilfestellung beim sprachlichen Verständnis von zugesandten Briefen, Dokumenten und Schriftverkehren von Behörden
o  Begleitung bei der Wohnungssuche nach Aufenthaltsbewilligung
 (durch einen Begleiter steigen die Chancen auf eine Wohnung erheblich!)
o  Begleitung bei Behördengängen nach Aufenthaltsbewilligung (Jobcenter der Agentur für Arbeit)

  Vielen herzlichen Dank all den Menschen und Familien, die bereits mithelfen indem sie Wohnungen für Asylbewerber/innen 
zur Verfügung stellen. Der Hilfe-Bedarf reißt nicht ab. Es werden

o  weitere Wohnungen / Häuser benötigt! (zur Zeit nur für Einzelpersonen)

Die Wohnraum-Mietverträge werden mit der Gemeinde geschlossen, daher besteht Zahlungsgarantie und es sind Ansprech-
partner vorhanden. Es können auch verbindliche Zeit-Mietverträge (z.B. für 1 – 3 Jahre) geschlossen werden, falls später 
Eigenbedarf oder andere Pläne vorgesehen sind. Bei Bedarf kann nach Möglichkeit ein „Wohnpate“ aus dem Arbeitskreis 
Asyl als Ansprechpartner für den Vermieter dienen.

Ansprechpartner und Mitglieder des Arbeitskreises sind derzeit:
• für Ortsgemeinde Römerberg 
Käthe Maier, Tel. 06232-84020 / kaethe.maier@web.de 
Angelika Beisel, Tel. 06232/82083 / angelika.beisel@web.de
Bettina und Matthias Hoffmann, Tel. 06232/683165 / matthias.hoffmann@t-online.de
Bertram Kalinke, 06232/8108444
Beate Kopp, Tel. 01573/5508373
Johannes Reinig, e.mailfuerjr@gmx.de
Kathrein Kleinevoss, kathrein.kleinevoss@web.de
Markus Münch, markus.muench@schulzspeyer.com, 
Theo Lehmann, Rosemarie Gutting, Kathrin Diehl, Volker Jäger,
Annette Jester, Hildegard und Kurt Kögel, Annette Meindl, Anne Schlosser, Karin Sautmann

• für Ortsgemeinde Harthausen
Herr und Frau Hesser, Tel. 06344/8474, 
Herr und Frau Flörchinger, Tel. 06344/8840 
Herr und Frau Grundhöfer, Tel. 06344/1531
Frau Ottilie Gönnheimer, Tel. 06344/2488
Frau Hedwig Kögel, Tel. 06344/1603
Frau Angelika Sichling, Tel. 06344/73575
Frau Irene Bub, Tel. 06344/939359

• für Ortsgemeinde Dudenhofen
Anna Frick, anna.frick@vgrd.de, Tel.: 06232-656-243
Pia Barth, Elisabeth Denk, Johanna Frank, Gerhard Foltz, Jutta Frick, Sabine Gilles, Annemarie Hanke, Hubert Kappner, 
Barbara Kischka, Ute Klein, Josef Metzinger, Sabine Weigelt 

Bitte helfen Sie mit, damit die Verbandsgemeine Römerberg-Dudenhofen auch weiterhin ihre gute Nachbar- und 
Gastfreundschaft zeigen kann! Vielen Dank!

Ihre Arbeitskreise Asyl 

PS.: Die genannten Ansprechpartner/Innen informieren Sie gerne, wenn Sie einfach mal bei unseren monatlichen 
Treffen „reinschnuppern“ möchten.
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Ortsranderholung – Materialspendenaufruf 
In den ersten 4 Wochen der Sommerferien werden in Berg-
hausen und Dudenhofen Ortsranderholungen für Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren angeboten. 
Falls Sie folgende Materialien übrig haben und gerne den Kin-
dern der Ortsranderholung zum Basteln überlassen möch-
ten, würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns kontaktieren 
oder die Sachen mittwochs, um 18.30 Uhr, im Jugendtreff 
Dudenhofen (im Keller des Bürgerhauses, Konrad-Adenauer-
Platz 4) vorbeibringen würden: 
• VHS-Kassetten
• Jeansstoff
• Lederstücke
• Playmobil und Lego
• Eierkartons
• Wachsmalstifte
• Bälle jeglicher Art
Vielen Dank
im Voraus!
Kontakt: Jugendpfleger Silvio Braun, Tel. 0176 72589526
Email: Jugendpflege_GILA@yahoo.de

Bürgerservice
Gemeindebriefkasten für Post an die Verbandsgemein-
deverwaltung Römerberg-Dudenhofen in Berghausen 
und Mechtersheim
Die Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, ihre an 
die Verwaltung gerichtete Post in die Gemeindebriefkästen 
in den Ortsteilen Berghausen und Mechtersheim einzuwer-
fen. Die Briefkästen sind an folgenden Stellen angebracht:
OT Berghausen: am ehemaligen Bürgermeisteramt
 Berghäuser Str. 48
OT Mechtersheim: am Feuerwehrgerätehaus
 Mechtersheimer Str. 39
Die regelmäßigen Leerungszeiten für beide Gemeinde-
briefkästen sind:

Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils um 10.00 Uhr.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, von dieser Möglich-
keit Gebrauch zu machen, und hoffen, dass wir damit einen 
willkommenen Bürgerservice bieten können.

Die KABS informiert
Hausschnakenbekämpfung
Seit vielen Jahren wird in den Rheinanliegergemeinden eine bi-
ologische Stechmückenbekämpfung durchgeführt. Dadurch wird 
eine Massenentwicklung der Rheinschnaken (Aedes vexans) im 
Bereich der Rheinauen verhindert.
Zur Bekämpfung der Hausschnaken (Culex pipiens) benötigen wir 
Ihre Mithilfe, denn Wasserbehälter und -reservoirs innerhalb der 
Ortschaften bieten ideale Lebensbedingungen für Hausschna-
kenlarven (Jugendstadien). Hausschnaken sind v.a. in der Dun-
kelheit aktiv und können die Nachtruhe stören. Zur Eindämmung 
des Hausschnakenaufkommens bitten wir Sie, sich an folgenden 
Maßnahmen zu beteiligen:

Kleinbrutstätten wie Regenfässer:
In Höfen und Gärten gibt es Fässer, Badewannen, Eimer und ande-
re Behältnisse, die zur Gartenbewässerung genutzt werden. Hier 
können sich Hausschnakenlarven ungehindert entwickeln, wenn 
nicht die folgenden einfachen Gegenmaßnahmen ergriffen werden:
– Verschließen Sie, wenn möglich, Ihre Regenfässer.
– Entleeren Sie solche Sammelgefäße wöchentlich.
– Beseitigen Sie unnötige Behältnisse (umherstehende Eimer).
– Nicht verschließbare Behälter sollten mit Culinex-Tabletten im 

 

zweiwöchentlichen Rhythmus von Mitte Mai bis Mitte September 
behandelt werden. Dadurch werden die Schnakenlarven zuver-
lässig abgetötet. Der Bekämpfungsstoff ist völlig ungiftig, und das 
Wasser kann uneingeschränkt zur Bewässerung oder Viehtränke 
verwendet werden. Eine Tablette reicht für die Behandlung von 
50 Liter Wasser (entspricht einem Regenfass).

Sie erhalten die Culinex-Tabletten kostenlos in
den Rathäusern Ihrer Verbandsgemeindeverwaltung.

Familienpaten für junge Familien 
Mit der Geburt eines Kindes beginnt eine besondere 
Zeit, voller neuer Aufgaben und Herausforderungen. 
Unterstützung durch Großeltern oder andere er-
fahrene Familienmitglieder ist jedoch nicht mehr 
selbstverständlich. 
Da ist es hilfreich, einen bewährten Menschen zur Seite zu haben. 
• Familienpatinnen und Paten schenken Zuwendung und Auf-
merksamkeit. 

• Sie begleiten „ihre“ Familie wöchentlich ein bis zwei Stunden 
und bieten so Entlastung und Unterstützung im Alltag. 

• Sie geben hilfreiche Anregungen zur Bewältigung von Haus-
halts- oder Organisationsproblemen, betreuen die Kinder wäh-
rend die Eltern in Ruhe etwas erledigen, oder können sie zum 
Einkaufen oder zu Arztbesuchen begleiten. 

• Manchmal ist es auch schon genug, Gesprächspartner zu sein.  
 Auf diese Aufgabe werden die Patinnen und Paten durch Schu-

lungen vorbereitet.
Während Ihres Einsatzes treffen sie sich regelmäßig zum ge-
genseitigen Austausch miteinander, wobei die Schweigepflicht 
gewahrt bleibt. Familien und Paten haben jederzeit die Möglich-
keit, sich an ihre Koordinatorin zu wenden. 
• Sie möchten mehr über das Projekt erfahren?
• Sie können sich vorstellen, eine junge Familie mit Rat und 
Tat zu unterstützen und haben Erfahrung und Freude am 
Umgang mit kleinen Kindern?

• Sie haben Interesse an anderen Menschen- auch aus an-
deren Kulturen- und Organisationstalent?

• Sie haben Kinder im Alter bis zu 3 Jahren?
• Sie möchten Unterstützung, haben aber keine Familienmit-

glieder, Freunde oder Nachbarn, die Ihnen zur Seite stehen?
Dann sprechen Sie mich an:
Constanze Eichhorn
Familienpatenkoordinatorin für die Verbandsgemeinden Römer-
berg-Dudenhofen und Waldsee (Altrip, Neuhofen, Otterstadt)
E-Mail: Familienpaten.rpk.ost@gmx.de
Handy: 0175 49 556 27 (ich rufe gerne zurück)

Bustransfer zwischen Rathäusern
der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen
Sehr geehrte Damen und Herren,
zwischen den Rathäusern der neufusionierten Verbandsgemein-
deverwaltung Römerberg-Dudenhofen ist eine neue Buslinie 
eingerichtet worden, die ab dem 01.07.2015 jeden Dienstag und 
Donnerstag befahren wird.
Die Firma Taxi Merl betreibt diese neu eingerichtete Buslinie.
Die erste Fahrt wäre somit am Donnerstag,dem 02.07.2015.
Die Haltestellen entnehmen Sie bitte dem beigefügtem Fahrt-
zeitenplan. Wir wünschen eine angenehme Fahrt.
Die Straßenverkehrsbehörde
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Auszüge aus dem Liegenschaftskataster auch 
im Bürgerbüro erhältlich!
Gegen Kostenerstattung in Höhe von 20,– € ist ein Auszug 
aus dem Liegenschaftskataster, der beispielsweise in Bau-
genehmigungsverfahren o.ä. erforderlich ist, auch bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, 
Bürgerbüro, erhältlich. 

Mitteilungen der Kreisverwaltung

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis Tel. 0621 5909-0
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen 

Frauenbeauftragte des Rhein-Pfalz-Kreises
Frau Barnewald, Tel. 0621 5909-344
im Kreishaus Ludwigshafen, Europaplatz 5

Sprechstunden des Behindertenbeauftragten
des Rhein-Pfalz-Kreises
Herr Arno Weber ist Ansprechpartner für Menschen mit Behin-
derungen und deren Angehörige, E-Mail: arno.weber@kv-rpk.de
Jeden 1. Dienstag im Monat von 09.30 bis 12.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung, Kreisverwaltung, Europaplatz 5, Ludwigshafen, 
Zimmer B 138, Tel. 0621 5909-303 (AB)

Kreisjugendamt
Die Sprechstunden des für Römerberg und Dudenhofen zu-
ständigen Sozialarbeiters, Herr Aras, finden im monatlichen 
Wechsel in Römerberg und Dudenhofen an jedem 2. Montag 
im Monat von 09.00 – 10.00 Uhr oder/und nach tel. Voranmel-
dung unter Tel. 0621 5909-116, E-Mail: david.aras@kv-rpk.de 
wie folgt statt:
• In Römerberg (Rathaus, Sitzungssaal) in den Monaten
Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember.
• In Dudenhofen (Rathaus, Zi. 28) in den Monaten
Januar, März, Mai, Juli, September, November.

Fachberatung und Vermittlung Kindertagespflege
Zi. 134, Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Nördlicher Landkreis: Kerstin Graber,
Tel. 0621 5905-193, kerstin.graber@kv-rpk.de
Südlicher Landkreis: Sabine Asal-Frey,
Tel. 0621 5909-134, sabine.asal-frey@kv-rpk.de

Barockorchester im Schlossgarten
Für sein diesjähriges Konzert im Barock-Garten des Fußgön-
heimer Hallberg-Schlosses hat der Rhein-Pfalz-Kreis das 
Main-Barockorchester Frankfurt gewinnen können. Auf dem 
Programm steht die Serenata „Marc‘Antonio e Cleopatra“ von 
Johann A. Hasse. Die Veranstaltung findet am Samstag, 11. Juli, 
ab 20.00 Uhr, statt.
Das zehnköpfige Ensemble, das den Abend gestaltet, besteht 
seit 1998 und hat sich zum Ziel gesetzt, Barockmusik spannend, 
unkonventionell und auf musikalisch hohem Niveau darzubieten. 
Für die Musikerinnen und Musiker stehen neben der Verwendung 
authentischer Instrumente und eine intensive Auseinander-
setzung mit den historischen Quellen, Spielfreude, Virtuosität, 
Musikalität und Spontaneität im Vordergrund ihrer gemeinsamen 
Arbeit. Angestrebt wird nicht eine historisch exakte Reproduktion 
„Alter Musik“, sondern eine an der historischen Aufführungspraxis 
orientierte, zeitgemäße und lebendige Interpretation. 
Die Serenata von Johann Adolf Hasse (1699 – 1783) wurde 1725 
in Neapel uraufgeführt und war das erste in Italien aufgeführte 
Werk des Komponisten. Er debütierte damit in einer Gattung, 
die im frühen 18. Jahrhundert in hoher Blüte stand. Im Verhältnis 
zum Dramma per musica ist die Serenata von kürzerer Dauer und 
kleinerer Dimension. Das Werk, mit dem der junge Hasse zum 

ersten Mal in Italien eine Kostprobe seines Könnens gab, endet 
mit einer Huldigung an Kaiser Karl VI., den Landesherrn des unter 
habsburgischer Herrschaft stehenden Königreichs Neapel, und 
seine Gemahlin Elisabeth Christine. „Marc‘Antonio e Cleopatra“ 
brachte dem „caro Sassone“, wie Hasse in Italien genannt wurde, 
zahlreiche Opernaufträge für Neapel ein.
Der Eintritt kostet 15,– Euro.
Karten gibt es bei der Sparkasse Vorderpfalz in Fußgönheim 
(Bahnhofstraße 41), bei Schreibwaren Schneider in Maxdorf 
(Hauptstraße 92) sowie im Fußgönheimer Hofladen Tilger (Ruch-
heimer Straße 4).

Bürgerdialog: Was lässt uns gut leben?
Zum Thema „Gut leben in Deutschland – was uns wichtig ist“ läuft 
derzeit ein Bürgerdialog, der von der Bundesregierung begleitet 
und moderiert wird.
Auch im Rhein-Pfalz-Kreis finden zwei entsprechende Veranstal-
tungen statt, organisiert von der Kreis-Volkshochschule. 
Die Auswertung liegt in den Händen unabhängiger Wissenschaft-
ler. Ihre Erkenntnisse sollen dann in einen Bericht zum Stand 
und zur Entwicklung der Lebensqualität in Deutschland münden. 
Auf dieser Grundlage will die Bundesregierung schließlich einen 
Aktionsplan erstellen und konkrete Verbesserungsmaßnahmen 
in die Wege leiten.
Zunächst haben Interessierte am Donnerstag, 16. Juli, 19.00 
Uhr, drei Stunden lang im Historischen Rathaus von (Hochdorf-)
Assenheim Gelegenheit, ihre Vorstellungen zu äußern.
Alternativ können sie am Montag, 14. September, 19.00 Uhr, ins 
Rathaus von Limburgerhof kommen. Die Teilnahme ist kostenlos, 
die Anmeldung unter www.vhs-rpk.de online möglich. 

________________________________________________________________________________________________ 
Musikschule Rhein-Pfalz-Kreis, Kreisverwaltung, Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen am Rhein,   0621/5909-353 

 

   

„Instrumenten- 
karussell“ 

   
Grundschule Dudenhofen  

Dienstags 15.00 Uhr (für Vorschulkinder)  
Dienstags 16.00 Uhr (für Kinder der 1. Klasse)  

 
    

     ♫   Blockflöte 
♫   Gitarre 
♫   Klavier 
♫   Violine 

     
♫ Angebot für Kinder deren Wahl für ein bestimmtes Instrument noch nicht gefallen 
ist  ♫  Kinder können eigene Erfahrungen hinsichtlich der verschiedenen 
Möglichkeiten des Instrumentalspiels machen ♫   soll Kindern und Eltern als 
Entscheidungshilfe dienen  ♫   Rotationsverfahren vierteljährlich wechselnd  ♫   
Leihinstrumente werden zur Verfügung gestellt  
 

Infos und Anmeldungen sind bei der Kreisverwaltung, Musikschule 
Rhein-Pfalz-Kreis, Tel.: 0621/5909-353 erhältlich! 

       Musikschule 
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Telefon: 06232 83243
Telefax: 06232 683588
Internet: www.kreisbaeder.de

Kreisbad Römerberg
Viehtriftstraße 106
67354 Römerberg-Heiligenstein

Neues Volkshochschulprogramm erhältlich
Für die zweite Jahreshälfte hat die Volkshochschule des Rhein-
Pfalz-Kreises wieder über tausend Bildungsangebote zusam-
mengestellt. Wie in der Vergangenheit dürften aus aktuellem 
Anlass oder wegen gezielter Nachfragen außerdem noch weitere 
hinzukommen, schätzt Landrat Clemens Körner. 
Am farbigsten ist die Veranstaltungs-Palette abermals im The-
menkomplex „Gesundheit und Ernährung“. Durch eine Vielzahl an 
Einzelvorträgen kommen allein hier fast 400 Termine zusammen. 
Der Fachbereich „Beruf und Qualifizierung“, den Landrat Körner in 
Übereinstimmung mit Volkshochschulleiterin Barbara Scherer für 
besonders bedeutend hält, schafft es zwar nur auf 44 Angebote. 
Dabei handelt es sich aber überwiegend um Lehrgänge mit vielen 
Unterrichtsstunden, die sich über einen längeren Zeitraum, oft 
sogar über mehrere Semester erstrecken.
Die 157 Sprachkurse verteilen sich auf Deutsch, Englisch, Fran-
zösisch, Italienisch, Niederländisch, Polnisch, Portugiesisch 
und Spanisch. Unter den 108 Angeboten des Fachbereichs 
Gesellschaft und Umwelt befinden sich unter anderem Vorträge 
über die deutsche Wiedervereinigung, die jetzt genau ein Vier-
teljahrhundert zurückliegt. Neu ist eine Reihe über die Pioniere 
des Philosophierens. 
Bestimmte Zielgruppen will die Kreis-Volkshochschule weiterhin 
mit Angeboten versorgen, die auf deren ganz speziellen Be-
dürfnisse zugeschnitten sind. So gibt es spezielle Angebote für 
junge Leute, für Eltern, für Menschen, die schon im Rentenalter 
sind, für Angehörige von Behinderten sowie für Menschen mit 
Wurzeln im Ausland. Zu den „Schwergewichten“ im Programm 
gehört nach wie vor der Bereich „Kultur und kreatives Gestalten“ 
mit 168 Angeboten bis zum Jahresende. Zu den neuen Angeboten 
gehört der eigenhändige Bau einer Cajón.
An der ARD-Themenwoche Heimat vom 4. bis 10. Oktober betei-

ligt sich die Kreisvolkshochschule mit einem herbstlichen Koch-
kurs, einer kulinarischen Stadtführung in Speyer sowie mit einer 
praktischen Vorführung der neuen Radtouren-App für den Kreis. 
Ein Literaturgespräch ist dem Nobelpreisträger Patrick Modiano 
gewidmet, eine Filmreihe dem Thema Flucht und Vertreibung. 
Der demografische Wandel wird ebenfalls über Filme beleuchtet.
Die Programm-Broschüre ist in einer Auflage von 11.000 Exem-
plaren erschienen und kostenlos erhältlich – unter anderem in 
den Rathäusern der kreisangehörigen Gemeinden.
Außerdem finden Interessierte die allermeisten Angebote auch 
unter www.vhs-rpk.de im Internet, wo sie sich sogar gleich online 
anmelden können.

Senioren der VG

Magische Momente erleben:
Zaubershow mit „Magic Chris“ und
musikalische Unterhaltung am Sommerfest
Buntes Veranstaltungsprogramm für Groß und Klein
Am Sonntag, 19. Juli, von 11.00 – 17.00 Uhr lädt das Salier-Stift 
Speyer zu seinem diesjährigen Tag der offenen Tür und Sommer-
fest ein. Ein buntes Veranstaltungsprogramm, allerlei Leckereien 
für Feinschmecker und Führungen durch das Haus werden 
angeboten. Los geht es um 11.00 Uhr mit der Sängerin Regina 
Künne und ihrem Programm „Musik durch die Jahrzehnte“. Um 
14.00 Uhr wird Magic Chris mit seiner Zaubershow „Magische 
Momente erleben“ die Gäste unterhalten und anschließend sind 
die Kindertanzgruppen des TSV Speyer zu Gast. Mit deutschen 
und internationalen Chansons und Überraschungsgästen ab 
15.30 Uhr wird der Tag beschwingt ausklingen.
Für das leibliche Wohl mit allerlei Grillspezialitäten, kühlen Ge-
tränken, Kuchen- und Kaffeespezialitäten und frisch gebackenen 
Waffeln ist für Groß und Klein bestens gesorgt.  
Außerdem warten die „Kräuterhexen“ mit allerlei Selbstgemach-
tem und der Förderverein mit einem Basar auf die großen und 
kleinen Besucher. Das Salier-Stift Team freut sich auf viele inte-
ressierte Gäste. Weitere Informationen unter: Tel. 06232 207-0 
(Salier-Stift, Obere Langgasse 5a, 67346 Speyer, www.salier-stift.de).

Feuerwehr

Floriansfrauen
Hallo Floriansfrauen, 
am Mittwoch, dem 15.07.15, wollen wir uns zum gemeinsamen 
Eisessen in Speyer treffen. Treffpunkt mit dem Fahrrad an der 
Feuerwehr um 19.00 Uhr. 
Die Vorstandschaft

Schulnachrichten, Kita
und sonstige Bildungseinrichtungen

Elternlotsendienst vom 13.07. – 17.07.2015
Dudenhofen: http://doodle.com/pxx72iu2emxptd45

Harthausen: 
Classen Marie u. Wyrowski Dagmar / Kohlmann Karin

5. Klässler der RS+ Dudenhofen-Römerberg
in Kinderakademie Mainz
Wie bereits im vergangenen Schuljahr bewarb sich Frau Geis 
bei der Mainzer Herzstiftung Mainz für die Teilnahme an einer 
fünfstündigen Veranstaltung der Kinderakademie und wurde 
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ausgelost. Prof. Dr. Thomas Münzel, der Direktor der Uniklinik 
Mainz informierte die Kinder der 5ab persönlich über das Herz, 
den Kreislauf und Risikofaktoren wie Übergewicht und die 
Gefahren des Rauchens kindgerecht in einem Herz-Kreislauf-
Spiel, mit Filmen und einem Wiederbelebungskurs. Ziel der 
Veranstaltung und deren Nachbereitung im NaWi-Unterricht ist, 
den Kindern Verständnis und Eigenverantwortung für den 
eigenen Körper zu vermitteln.
Die Veranstaltung und auch der Besuch der Coface-Arena von 
Mainz 05 war für die Kinder kostenlos.
Für alle, die gut aufgepasst haben, steht als Belohnung am 18. 
Juli 2015 der Besuch von Johann Lafers gesunder Schulmen-
sa in Bad Kreuznach aus. Dort kocht dann der Chef persönlich.

Grundschule Berghausen
Elterncafé
Die Grundschule Berghausen lädt Sie, liebe Eltern, zu unserem 
Elterncafé am 20.07.2015, von 15.00 bis 16.30 Uhr, ein bei Kaffee 
und selbst gemachtem Kuchen und musikalischen Beiträgen der 
Geschwister Wühl und Mühlenkamp.

Jugendforum

Jugendpflege
Hannes Nord, Tel. 06232 850481, juz-roemerberg@web.de
Mo. – Do., 09.00 – 15.00 Uhr,
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus,
Mechtersheimer Str. 39, Römerberg 
GILAmbH
Kilianstr. 41, Dudenhofen, Jugendpfleger Silvio Braun,
Tel. 06232 990784 · Jugendpflege_GILA@yahoo.de

Kinder- und Jugend-
treff in Mechtersheim 
– Nix wie hin! –

Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Das absolute Highlight 
zurzeit: PS 3 oder Wii zocken auf einem 55“-Riesen-TV.
Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut. 

Öffnungszeiten: Mi. 16.00 – 19.30 Uhr,
Do. 17.00 – 21.30 Uhr, Fr. 17.00 – 21.30 Uhr

Wenn jemand Fragen hat, einfach anrufen oder vorbei-
kommen, wir geben gerne Auskunft – Tel. 06232 850481,
Mechtersheimer Straße 39  in Römerberg/Mechtersheim. 

 

 

 

 

- Nix wie hin!- 
Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Neben 

einem Kicker und einem Dartspiel besteht die

Möglichkeit, zu quatschen und Musik zu hören, 

ohne dass euch euere Geschwister oder eure 

Eltern “nerven”. Eine große Sammlung an Brett-

und Kartenspielen können genau so genutzt wer-

den wie unsere Internet-PC´s.  Das absolute 

High-Light zur Zeit : PS 3 oder Wii zocken auf

einem 55” Riesen-TV.

Wenn ihr zuhause oder in der Schule Probleme 

habt und nicht wisst, wem ihr euch anvertrauen

könnt, findet ihr bei uns ein offenes Ohr.

Wir freuen uns, wenn ihr mal rein schaut.

Öffnungszeiten: Mi:     16.00 - 19.30 Uhr

Do:     17.00 - 21.30 Uhr

Fr:     17.00 - 21.30 Uhr
Wenn jemand Fragen 

hat, einfach anrufen 

oder vorbeikommen, wir geben gerne Auskunft.

06232 / 85 04 81, Mechtersheimerstraße 39

in Römerberg/Mechtersheim. 

JUZ
Römerberg

für alle 8- bis 13-Jährigen

Spielen, basteln, lachen,
Quatsch machen

Öffnungszeiten:
Dienstag, 16.15 – 19.00 Uhr; Donnerstag, 16.15 – 19.00 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut, oder ruft uns an:

Tel. 85 47 06, Berghäuser Straße 48. Lena und Hannes

Öffnungszeiten der Kinder- und Jugendtreffs
Dudenhofen: 
Jeden Dienstag, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle ab 8 Jahre,
Jeden Mittwoch, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle ab 8 Jahre,  
Jeden Donnerstag, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle 
Jeden Freitag, 17.30 – 20.00 Uhr, für alle ab 13 Jahre, 
im Keller des Bürgerhauses
Hanhofen:
Der Jugendtreff in Hanhofen wird gerade renoviert.
Alternativ findet der Jugendtreff abwechselnd in Dudenhofen 
statt, oder wir machen Ausflüge. 
Für genauere Programminformationen bitte mailen an die unten-
stehende E-Mail-Adresse.
Harthausen:
Bitte aktuelle Anzeigen beachten.
Bei Fragen oder Anregungen:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Zimmer 41,
donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr
oder mailen an:
Jugendpflege_GILA@yahoo.de
oder anrufen
Tel. 06232 656-144, Silvio Braun, Jugendpflege
GILAmbH, Kilianstr. 41, 67373 Dudenhofen

Büchereien

KÖB Bücherei St. Gangolf
Raiffeisenstr. 12, 67373 Dudenhofen, Tel. 06232 6580313
Sonntag, 10.30 – 12.00 Uhr / Mittwoch, 16.30 – 19.00 Uhr
und 24 Stunden – 7 Tage im Internet:
www.koeb-dudenhofen.de
buecherei-dudenhofen@freenet.de

(&1/2&(&1/2&(&12&(&/2&

Mediathek Römerberg
Leiterin Corinna Seel
Berghäuser Str. 38b
67354 Römerberg 
Tel. 06232 683737
Fax 06232 683484
Mediathek-Roemerberg@t-online.de
www.mediathek-römerberg.de
Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 15 – 18 Uhr, Mi. 10 – 20 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr
Sprechstunden
Bürgermeister Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG, Tel. 06232 656-150
Beigeordneter Roni Zürker
nach tel. Vereinbarung,
Tel. 06232 656-183 o. Handy: 0172 6203536)
Aufgabenbereiche:
Gemeindewerke und Friedhof Dudenhofen

Ortsgemeinde Dudenhofen

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister der Ortsgemeinde Dudenhofen

Einladung
zur 6. Sitzung des Ortsgemeinderates Dudenhofen
am 16.07.2015
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Beginn: 19.00 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Dudenhofen
 Konrad-Adenauer-Platz 4
 67373 Dudenhofen
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
1. Mitteilung der Verwaltung
2. Festsetzung der Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Gebäudeunterhaltung Hermann-Löns-Straße 19 
 – Sanierung der Erdgeschosswohnung
5. Modellspielplatz
 – Bau einer Bolzplatzanlage –
6. Festhalle Dudenhofen -Konzeption und Ausführung schall-

schutztechnischer Maßnahmen
7. Bebauungsplanentwurf „Gewerbegebiet Südliche Erweite-

rung/Südtangente; Planungsänderung
8. Planungsrechtliche Bewertung möglicher Kindergar-

ten-Standorte in Dudenhofen
 – Festlegung des Standortes –
9. Anfragen

Der Ortsbürgermeister der Gemeinde Dudenhofen

Einladung
zu einer Einwohnerversammlung der Ortsgemeinde Du-
denhofen am Donnerstag, dem 23. Juli 2015, um 19.00 Uhr,
in der Festhalle Dudenhofen
Tagesordnung:
1. Information über den Stand des Aufstellungsverfahrens des 

Bebauungsplanes „In den Dreißig Morgen“
2. Information über den Stand des Sondergebiet „Pferdehaltung 

am Atzelhof“
3. Information über den Stand des Bebauungsplanes „Rad-

sportanlage“
4. Information über den Stand des Bebauungsplanes „Gewer-

begebiet Südliche Erweiterung/Südtangente“ 
5. Information über die Ausweisung eines Naturschutzgebietes 

„Sanddünen“
6. Neufassung des Flächennutzungsplanes der Verbandsge-

meinde Römerberg-Dudenhofen
7. Situationsbericht Umbau Landauer Straße/Kreuzung Hof-

graben/Carl-Zimmermann-Straße
8. Information über den Bau eines neuen Kindergartens
9. Neue Alternativen der Bestattung auf dem Friedhof Duden-

hofen
10. Erweiterung der Gemeindewerke Dudenhofen um den Be-

triebszweig „Gasvertrieb“
Die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Dudenhofen 
sind hiermit herzlich eingeladen an der Einwohnerversammlung 
teilzunehmen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Peter Eberhard
Bürgermeister

Ortsgemeinde Dudenhofen – Umlegungsausschuss 
GESCHÄFTSSTELLE:
Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz
Pestalozzistraße 4, 76829 Landau in der Pfalz
Telefon: 06341 149-0, Telefax: 06341 149-2199
E-Mail: vermka-rpf@vermkv.rlp.de

Bekanntmachung
gemäß § 69 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes
vom 15. Juli 2014 (BGBl. I S. 954)
Der Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet „Pferdehaltung am 
Atzelhof“, Gemarkung Dudenhofen, ist nach Erörterung mit den 
Eigentümern durch Beschluss vom 22.06.2015 aufgestellt worden.
Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und dem 

Umlegungsverzeichnis. Bis zur Grundbuchberichtigung kann 
der Umlegungsplan bei der Geschäftsstelle des Umlegungs-
ausschusses, Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz, Ex-
terstraße 4, 67433 Neustadt an der Weinstraße, während den 
Dienststunden von jedem, der ein berechtigtes Interesse darlegt, 
eingesehen werden.
Den an der Umlegung Beteiligten wird ein ihre Rechte betref-
fender Auszug aus dem Umlegungsplan mit einer Rechtsbe-
helfsbelehrung zugestellt.
Landau, den 29.06.2015
gez. Willi Matz
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Ortsgemeinde Hanhofen

Öffentliche Bekanntmachungen

NIEDERSCHRIFT
– öffentlicher Teil –
über die öffentliche/nichtöffentliche 7. Sitzung 
des Ortsgemeinderates Hanhofen am 16.06.2015
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr
Sitzungsende: 20.08 Uhr
Sitzungsort: Kulturscheune Hanhofen
 Hauptstraße 38 · 67374 Hanhofen

Teilnehmende Personen:
Anwesend:
Ball, Irmgard Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Ebli, Friederike Ortsbürgermeisterin, ab 19:00 Uhr
 SPD
Fath, Theo Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Dr. Gerhards, Ralf Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Grundhöfer, Barbara Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Röther, Heiko Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Hänlein, Christian Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Irschlinger, Anelore Ratsmitglied, FDP ab 19:00 Uhr
Krämer, Friedrich Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Löffler, Elvira Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Nebel-Grauenhorst,
Silvia Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Schmitt, Günter Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Schmitt, Silke Beigeordnete, SPD ab 19:00 Uhr
Schramm, Günter Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Stauder, Kirsten Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Wehrmeister, 
Andreas Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Entschuldigt:
Hamann, Ralf Ratsmitglied, SPD
Von der Verwaltung:
Anwesend:
Lickteig, Simone Schriftführerin ab 19:00 Uhr
Scharfenberger, 
Manfred Bürgermeister ab 19:00 Uhr
Kuschnik, Anne Sachverständige/r ab 19:00 Uhr
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Mitteilung der Verwaltung
3. Einwohnerfragestunde
4. Wahl eines neuen stellv. Mitgliedes (Nachrücker für Ottmar 

Fischer) in verschiedenen Ausschüssen der Ortsgemeinde 
Hanhofen

5. Nachtragshaushaltssatzung 2015/2016
 – Anpassung der Hebesätze Grundsteuer A und 
 Gewerbesteuer
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6. Antrag der CDU-Fraktion: Konsequenzen aus dem Streik in 
der Kita „Villa Sonnenburg“ – Anfragen

7. Resolution für einen geordneten Rückbau des AKW 
 Philippsburg
8. Anfragen

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Frau Ebli Herrn Röther 
als neues Ratsmitglied.

TOP 1: Festsetzung der Tagesordnung
Der nichtöffentliche Teil wurde um einen Top erweitert.

TOP 2: Mitteilung der Verwaltung
a) Der Kitastreik ist beendet, die Situation wurde entsprechend 

der Umstände gut bewältigt.
 In der Kita wurde für Kinder ohne jegliche Betreuungsmög-

lichkeit eine Notgruppe eingerichtet.
b) Am Donnerstag den 18.09.2015 kommt um 09.00 Uhr die 

Bezirkskommission „Unser Dorf hat Zukunft“. Frau Ebli wäre 
dankbar, wenn viele Ratsmitglieder teilnehmen würden.

c) Am nächsten Wochenende findet die Kerwe statt. Eröffnung 
ist am Samstag, dem 27.06.2015.

d) Zum Thema Bauplatz Fichtestraße sagte Frau Ebli, dass die 
Untersuchungen abgeschlossen sind. Ca. 4 kg Eternitplatten 
wurden gefunden.

TOP 3: Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen seitens der Einwohner/innen gestellt.

TOP 4: Wahl eines neuen stellv. Mitgliedes (Nachrücker für 
Ottmar Fischer) in verschiedenen Ausschüssen der Orts-
gemeinde Hanhofen
Beschluss:
Für das ausgeschiedene stellv. Mitglied Ottmar Fischer wird als 
Nachrücker auf Vorschlag der CDU-Fraktion Herr Heiko Röther 
(CDU) als neues stellv. Mitglied in folgende Ausschüsse der 
Ortsgemeinde Hanhofen gewählt:
Haupt- und Finanzausschuss:
stellv. Mitglied (für Dr. Gerhards Ralf)
Bau-, Dorferneuerungs- und Friedhofsausschuss: 
stellv. Mitglied (für Löffler Elvira)
Land-, Forstwirtschafts- und Umweltausschuss: 
stellv. Mitglied (für Fath Theo)
Ausschuss für Seniorenfragen: 
stellv. Mitglied (für Ball Irmgard)
Rechnungsprüfungsausschuss: 
stellv. Mitglied (für Löffler Elvira)
Umlegungsausschuss:
(als Ratsmitglied) stellv. Mitglied (für Ball Irmgard)
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen

TOP 5: Nachtragshaushaltssatzung 2015/2016
– Anpassung der Hebesätze Grundsteuer A und Gewerbesteuer 
Beschluss:
Dem Gemeinderat wird empfohlen, der 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2015/2016 mit Anlagen zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen

TOP 6: Antrag der CDU-Fraktion: Konsequenzen aus dem 
Streik in der Kita „Villa Sonnenburg“
– Anfragen
a) Wie werden die nicht betroffenen Arbeitnehmer der Kita 

eingesetzt?
 Die nicht organisierten Erzieherinnen arbeiteten entspre-

chend. Ihrer Arbeitszeiten.
 Es waren 2 Erzieherinnen und 2 Sozialarbeiterinnen aus 

dem Hort im Einsatz. In der ersten Woche standen uns, 
krankheitsbedingt nur 1,5 Kräfte zur Verfügung.

 In der letzten Woche 1 Vollzeit und 2 Teilzeitkräfte.
 Das Küchenpersonal widmete sich in der ersten Woche der 

Auflistung von Zusatzmittel in Lebensmittel, was neu gesetz-
lich gefordert wird und mit einem ungeheuren bürokratischen 
Aufwand verbunden ist.

 Danach wurden Überstunden abgebaut.

 Ähnlich im Reinigungsdienst. In der ersten Woche wurde die 
Grundreinigung vorgenommen. Dann wurden auch Überstun-
den abgebaut.

b) Werden den Eltern Verpflegungskosten rückerstattet bzw. 
wurden der Gemeinde von Eltern die Kosten einer anderwei-
tigen Betreuung der Kinder bereits in Rechnung gestellt?

 Die kommunalen Spitzenverbände empfehlen eine Rück-
erstattung der Verpflegungskosten. Dies wird gemacht, ist 
allerdings mit einem gewissen Aufwand verbunden und wird 
daher ein bisschen Zeit in Anspruch nehmen. Frau Ebli bittet 
die Eltern um Verständnis. Ein Antrag hierfür muss nicht 
gestellt werden.

 Bisher liegt der Gemeinde keine Kostenanforderung für 
anderweitige Betreuungen vor. Die kommunalen Spitzen-
verbände raten davon dringend ab weil keinerlei Rechtsan-
spruch besteht. Die Kreisverwaltung hat ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass dies eine freiwillige Leistung wäre, die auf 
Grund der Haushaltssituation kommunalrechtlich beanstan-
det werden würde. Von daher werden keine Kosten einer 
anderweitigen Betreuung erstattet.

c) Nach welchen Kriterien werden Kinder in der Notfallgruppe 
aufgenommen?

 In der letzten Streikwoche hätten bis zu 25 Kinder von 2 Voll-
zeit- und 2 Teilzeitkräften betreut werden können. Es waren 
nur 13 Kinder da.

 Spezielle Kriterien gibt es nicht. Natürlich haben alleinerzie-
hende 1. Priorität und dann fanden Einzelfallentscheidungen 
statt. Die Eltern mussten nachweisen, dass eine Betreuung 
zwingend notwendig ist. Es wurden keine Kinder abgelehnt, 
in manchen Fällen wurde gemeinsam nach einer Lösung 
gesucht.

d) Wie kann ein Notfallplan für künftige Streiks aussehen? Wie 
ist die Zusammenarbeit mit anderen Kindergärten der VG 
bzw. mit externen Kräften bei Streiks geregelt?

 Für einen nächsten eventuellen Streik könne man das nicht 
transparenter machen, weil die Anzahl der Kinder die in einer 
Notfallgruppe aufgenommen werden können, immer perso-
nalabhängig sind. Man könne auch erwarten dass Eltern sich 
selbst einbringen, schauen, wie sie ihre Freizeit gestalten und 
gegebenenfalls auch ein paar Urlaubstage nehmen.

 Externe Kräfte werden aufgrund fehlender Ausbildung nicht 
eingesetzt.

 Eine Zusammenarbeit mit anderen kommunalen Einrich-
tungen kann nicht geplant werden. Die Kita in Dudenhofen 
arbeitete ebenfalls mit Notgruppen. Die kirchlichen Einrich-
tungen haben sich mit den Streikenden solidarisiert und nah-
men keine Überbelegung ihrer genehmigten Plätze in Kauf. 
Im Gegenteil, Eltern haben sich vor die katholische Kita in 
Harthausen gestellt und haben Unterstützungsunterschriften 
für die Streikenden gesammelt.

 Am Samstag findet im Pfarrheim um 18.00 Uhr ein Themen-
gottesdienst zum Thema Solidarität mit sozialen Berufen 
statt. Dazu ist jeder herzlich eingeladen.

TOP 7: Resolution für einen geordneten Rückbau des AKW 
Philippsburg
Die Resolution gegen den Bau des Standortabfalllagers und den 
Bau des Reststoffbearbeitungszentrums nach § 7 StrlSchV auf 
der Gemarkung Philippsburg und gegen den laufenden Betrieb 
des Zwischenlagers in Philippsburg lag jeden Ratsmitglied vor.
Wortmeldungen:
Frau Grundhöfer, Herr Wehrmeister
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen
Zusätzlich unterschrieben die Bürgermeisterin, die Beigeordnete 
und die Fraktionsvorsitzenden die Resolution.

TOP 8: Anfragen
a) Herr Dr. Gerhards merkte an, dass gegen die Bodenabsen-

kung im Silzweg immer noch nichts getan wurde.
 Frau Ebli wird Herrn Schoppé darum bitten mit Ihr zusammen 

eine Ortsbesichtigung vorzunehmen.
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b) Herr Dr. Gerhards gab einige Anfragen die von Jugendlichen 
an ihn herangetragen wurden weiter:

 – Das Platzangebot wurde durch die Renovierung der Kul-
turscheune verringert.

  Sie wünschen sich einen freigestaltbaren Raum.
  Von 16 Ratsstimmen haben 15 für den Bau der Kulturscheu-

ne gestimmt.
  Frau Ebli ist dankbar, wenn Alternativmöglichkeiten für die 

Jugendlichen aufgezeigt werden.
  Sie hat dem Jugendpfleger gesagt, dass sie gerne mit ihm 

den vorderen Raum des Gemeindehauses nutzen können.
  Dort kann auch gekocht werden.
  Das Platzangebot ist eben begrenzt.
  Der Punkt wird aber auf der Agenda bleiben.
 – Sie würden gerne den Schulsportplatz nutzen.
  Der Schulsportplatz darf nur mit Betreuern genutzt werden. 

Entweder für den Schulsport oder mit dem Jugendpfleger. 
Die Jugendlichen können gerne den neu hergerichteten 
Bolzplatz am Fahrradweg zum Sportgelände nutzen.

 – Die Heizung im Jugendraum funktioniert nicht.
  Frau Ebli sagte, im Jugendraum ist die gleiche Heizungsan-

lage wie im restlichen alten Haus und zur Zeit abgeschaltet. 
Die Jugendlichen waren 2 Jahre nicht im Jugendraum. 
Wenn die Räume wieder bezogen sind, wird ein Handwer-
ker danach schauen.

c) Herr Fath fragte an, wann der Hintereingang der Kita mit der 
Klingel endlich fertig wird.

 Frau Ebli sagte, dass die Materialienlieferung sehr lange 
dauert, hat sie im letzten Gespräch mit der Firma gesagt 
bekommen.

 Sie hofft dass der Einbau Anfang Juli nun endlich erfolgt.
Ende des öffentlichen Teils: 19.42 Uhr

Nachtragshaushaltssatzung
der Ortsgemeinde Hanhofen
für die Jahre 2015/2016 vom 16.06.2015
Der Gemeinderat hat am 16.06.2015 aufGrund von § 98 Gemein-
deordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 
(GVBl. S. 57), folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden für das Haushaltsjahr 
2015 festgesetzt:
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Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Hanhofen 

 

für die Jahre 2015/2016 vom 16.06.2015 

 

Der Gemeinderat hat am 16.06.2015 auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der 
Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 
(GVBl. S. 57), folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen: 

 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden für das Haushaltsjahr 2015 festgesetzt: 

 
gegenüber erhöht vermindert nunmehr

bisher um um festgesetzt
Euro Euro Euro Euro

1. im Ergebnishaushalt
    der Gesamtbetrag der Erträge 3.601.124 20.400 0 3.621.524
    der Gesamtbetrag der Aufwendungen 3.645.514 0 3.645.514
    der Jahresfehlbetrag/Überschuss -44.390 20.400 0 -23.990

2. im Finanzhaushalt
    die ordentlichen Einzahlungen 3.347.115 20.400 0 3.367.515
    die ordentlichen Auszahlungen 3.393.947 0 3.393.947
    der Saldo der Ordentlichen Ein- und 0
    Auszahlungen -46.832 20.400 0 -26.432

    die außerordentlichen Einzahlungen 50.000 0 0 50.000
    die Außerordentlichen Auszahlungen 0 0 0 0
    der Saldo der außerordentlichen
    Ein- und Auszahlungen 50.000 0 0 50.000

    die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 140.000 0 0 140.000
    die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 419.500 0 0 419.500
    der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
    Investitionstätigkeit -279.500 0 0 -279.500

    die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 347.034 0 0 347.034
    die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 67.534 0 0 67.534
    der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
    Finanzierungstätigkeit 279.500 0 0 279.500

 
 
 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden für das Haushaltsjahr 
2016 festgesetzt:
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Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden für das Haushaltsjahr 2016 festgesetzt: 
 
 

gegenüber erhöht vermindert nunmehr
bisher um um festgesetzt
Euro Euro Euro Euro

1. im Ergebnishaushalt
    der Gesamtbetrag der Erträge 3.529.725 20.400 0 3.550.125
    der Gesamtbetrag der Aufwendungen 3.621.117 0 3.621.117
    der Jahresfehlbetrag/Überschuss -91.392 20.400 0 -70.992

2. im Finanzhaushalt
    die ordentlichen Einzahlungen 3.325.716 20.400 0 3.346.116
    die ordentlichen Auszahlungen 3.359.550 0 3.359.550
    der Saldo der Ordentlichen Ein- und 0
    Auszahlungen -33.834 20.400 0 -13.434

    die außerordentlichen Einzahlungen 0 0 0 0
    die Außerordentlichen Auszahlungen 0 0 0 0
    der Saldo der außerordentlichen
    Ein- und Auszahlungen 0 0 0 0

    die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 42.000 0 0 42.000
    die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 33.500 0 0 33.500
    der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
    Investitionstätigkeit 8.500 0 0 8.500

    die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 68.000 0 0 68.000
    die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 68.000 0 0 68.000
    der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
    Finanzierungstätigkeit 0 0 0 0

 

§ 2 Steuersätze 

 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushaltsjahre 2015/2016 wie folgt 
festgesetzt: 

     a) Grundsteuer    bisher     Nachtrag 

     -    Grundsteuer A   285 v. H.    300 v. H. 

     -    Grundsteuer B   365 v. H.    365 v. H. 

    b) Gewerbesteuer    350 v. H.    365 v. H. 

 

Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebiets gehalten werden 

     -    für jeden Hund        50 EURO 

§ 2 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haus-
haltsjahre 2015/2016 wie folgt festgesetzt:
a) Grundsteuer    bisher  Nachtrag
     -    Grundsteuer A 285 v. H.   300 v. H.
     -    Grundsteuer B 365 v. H.   365 v. H.
b) Gewerbesteuer  350 v. H.   365 v. H.

Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemein-
degebiets gehalten werden
- für jeden Hund 50 EURO

§ 3 Eigenkapital
Stand des Eigenkapitals
zum 31.12. des Vorvorjahres 10.440.624 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals
zum 31.12 des Vorjahres   10.255.017 €
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals
zum 31.12 des Haushaltsjahres  10.231.027 €

Hanhofen, den 26.06.2015
Ebli, Ortsbürgermeisterin 

Hinweis:
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für die Jahre 
2015/2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 10.07.2015 bis 
23.07.2015 zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Römer-
berg, Am Rathaus 4, Zimmer 89, öffentlich aus.

Hanhofen, den 26.06.2015
Ebli, Ortsbürgermeisterin

Ortsgemeinde Römerberg
 

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister der Ortsgemeinde Römerberg

NIEDERSCHRIFT
über die öffentliche/nichtöffentliche 9. Sitzung des Orts-
gemeinderates der Gemeinde Römerberg am 23.06.2015
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:30 Uhr
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Sitzungsort: Zehnthaus
  Berghäuser Straße 48 a · 67354 Römerberg
Teilnehmende Personen:
Anwesend:
Scharfenberger, Bürgermeister
Manfred Vorsitzender, CDU ab 18:00 Uhr
Pelgen, Norbert Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Eichstetter, Paul Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Roos, Brigitte Beigeordneter, CDU ab 18:00 Uhr
Walburg, Günter Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Jester-Zürker, Thomas Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Müller, Markus Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Reichling, German Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Kühner, Helmut Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Röther, Wilfried Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Bohlender, Barbara Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Münch, Markus Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Harder, Helge Ratsmitglied, CDU ab 18:05 Uhr
Müller, Mathias Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Renck, Rolf Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Middendorf, Clemens Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Hoffmann, Matthias Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Maier, Ulrike Ratsmitglied, GRUENE ab 18:05 Uhr
Schall, Jürgen Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Kögel, Kurt Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Hartmann, Volker Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Heilmann, Steffen Ratsmitglied, SPD ab 18:10 Uhr
Schmidt, Tobias Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Butz-Cronauer, Cordula Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Nicht anwesend:
Boell, Jutta Ratsmitglied, GRUENE
Nichtstimmberechtigte Teilnehmer:
Anwesend:
Zirker, Franz Beigeordneter, CDU ab 18:00 Uhr
Maier, Käthe Beigeordnete, CDU ab 18:00 Uhr
Von der Verwaltung:
Anwesend:
Kade, Gerlinde Abteilungsleiterin ab 18:00 Uhr
Vonnieda, Ulrike Schriftführerin ab 18:00 Uhr

Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Einwohnerfragestunde
3. Anfragen der CDU-Fraktion
 a) Ausweisung eines neuen Gewerbegebietes an der B9
 b) Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge
 c) aktueller Stand von Unterhaltungs- und investiven 
  Maßnahmen
4. Antrag der CDU-Fraktion auf Einladung eines Vertreters der 

BASF 
5. Mitteilung der Verwaltung
6. Bebauungsplanentwurf „Gewerbegebiet Obere Mühlwegge-

wanne“; Aufstellungsbeschluss
7. Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil:
8. Auftragsvergabe
9. Verschiedenes

Bürgermeister Scharfenberger eröffnete um 18.00 Uhr die 9. 
Sitzung des Ortsgemeinderates Römerberg, begrüßte die Damen 
der Presse sowie einen Einwohner und stellte fest, dass gemäß 
den Bestimmungen der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz ord-
nungsgemäß und fristgerecht eingeladen worden war. 
Zu Beginn der Sitzung waren 20 Ratsmitglieder anwesend. Der 
Rat war somit beschlussfähig. 

TOP 1: Festsetzung der Tagesordnung
Änderungen und Ergänzungen zur Tagesordnung wurden nicht 
gestellt. Einstimmig war der Rat mit der vorliegenden Tages-

ordnung einverstanden. Somit war sie, bestehend aus einem 
öffentlichen und einem nichtöffentlichen Teil, festgesetzt.

TOP 2: Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen gestellt. 

TOP 3 Anfragen der CDU-Fraktion
a) Ausweisung eines neuen Gewerbegebietes an der B9
b) Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge
c) aktueller Stand von Unterhaltungs- und investiven 
 Maßnahmen
a) Ratsmitglied Mathias Müller trug den Sachstand zu Punkt a 

vor. Durch Top 6 der Tagesordnung „Bebauungsplanentwurf 
Gewerbegebiet Obere Mühlweggewanne, Aufstellungsbe-
schluss“ ist dieser Punkt erledigt. 

b) Ratsmitglied Mathias Müller stellte fest, dass mittlerweile 
durch Fachbereichsleiter Herrn Scherrer zu einem Termin mit 
Herrn Rechtsanwalt Thielmann zum Thema „Wiederkehrende 
Straßenausbaubeiträge“ eingeladen wurde. Somit ist diese 
Anfrage erledigt. 

c) Ratsmitglied Mathias Müller erkundigte sich nach dem aktu-
ellen Stand von Unterhaltungs- und investiven Maßnahmen. 
Bürgermeister Scharfenberger liegt eine Aufstellung mit den 
umgesetzten und geplanten Maßnahmen vor und er erläu-
terte die wichtigsten Punkte. Diese Aufstellung wird an die 
Fraktionsvorsitzenden geschickt. 

 Zum Thema Friedhof informierte Beigeordneter Zirker, dass 
die nächste Sitzung des Bau-, Friedhofs-, Umwelt- und Land-
wirtschaftsausschusses am 07.07.15 bereits um 16.00 Uhr 
beginnt, da Begehungen aller drei Friedhöfe geplant sind. 
Außerdem sei eine geänderte Friedhofssatzung angestrebt. 

 Ratsmitglied Mathias Müller dankte für die bereits umgesetz-
ten und geplanten Maßnahmen. 

TOP 4: Antrag der CDU-Fraktion auf Einladung eines Ver-
treters der BASF 
Ratsmitglied Mathias Müller bat um Information bezüglich des 
aktuellen Stands. Bürgermeister Scharfenberger informierte da-
rüber, dass ein Termin mit drei Vertretern der BASF stattgefunden 
hat. In der Ratssitzung vom 21.07. werden Vertreter der BASF die 
bisherigen Ergebnisse der Probebrunnen vorstellen sowie über 
Abschnitt 8, Flotzgrün, informieren. 

TOP 5: Mitteilung der Verwaltung
In der Ausschusssitzung am 09.06.15 wurde die Verwaltung damit 
beauftragt, mit Herrn Architekt Henkel ein Gespräch bezüglich 
Erweiterung des Zehnthauses zu führen. Bürgermeister Schar-
fenberger informierte, dass er dieses Gespräch geführt hat und 
dass Herr Architekt Henkel bei der Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses am 15.09.15 seine Vorschläge zur Erweiterung 
des Zehnthauses im möglichen Kostenrahmen vorstellen wird.

TOP 6: Bebauungsplanentwurf „Gewerbegebiet Obere Mühl-
weggewanne“; Aufstellungsbeschluss
Fachbereichsleiterin Kade verlas die Begründung. 
Bürgermeister Scharfenberger verlas den Beschlussvorschlag 
sowie das Verfahren. 
Wortmeldungen: Mathias Müller, Matthias Hoffmann, Volker 
Hartmann, Kurt Kögel
Mathias Müller bat den Fachbereich 2 darum, bei der Erschlie-
ßung des Baugebiets zu beachten, dass eine südliche Erweite-
rung entlang der B9 möglich bleibt. 
Bestandteil des Bebauungsplanes soll sein, dass örtliches Ge-
werbe angesiedelt wird und dass die Nonfood-Klausel geändert 
wird. Bezüglich des Bunkers, der sich evtl. in diesem Gebiet 
befindet, erläuterte Bürgermeister Scharfenberger, dass kein 
Baugebiet ohne entsprechende Suchtrupps erschlossen wird. 
Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Römerberg beschließt 
die Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Obere 
Mühlweggewanne“.
Der Geltungsbereich wird begrenzt 
- im Nordwesten: 
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durch die südöstlichen bzw. südlichen Grenzen der Flurstücke 
790/9, 790/13, 789/5,   1066/1, 1068/14, 1069/19 und 1069/18, 
durch die kürzeste Linie von der südlichen  Grenze des Flurstücks 
1069/18 bis zur südwestlichen Ecke des Flurstücks 1076/6,  durch 
die östliche Grenze des Flurstücks 1076/6 und durch die kürzeste 
Linie von der  nordöstlichen Ecke des Flurstücks 1076/6 bis zur 
südlichen Grenze des Flurstücks   1779/2
- im Nordosten:
durch die südwestlichen Grenzen der Flurstücke 1779/2, 1077/15, 
1776/1, 1776/2, 1774, 1078/7 und 1773, durch eine Linie von 
der südöstlichen Ecke des Flur-  stücks1773 bis zur in das Flur-
stück 1758/4 (Werkstraße) hineinragenden Ecke des Flurstücks 
1078/22 und durch die südliche Grenze des Flurstücks 760/7,
- im Westen: 
durch eine Linie senkrecht zur nördlichen Grenze des Flurstücks 
762 in einem Abstand von 30 m östlich der nordöstlichen Ecke 
des Flurstücks bis zum Auftreffen auf die südliche Grenze des 
Flurstücks 760/7, durch die nördliche und westliche Grenze  des 
Flurstücks 762 und durch die westlichen Grenzen der Flurstücke 
von Flurstück  762/2 im Norden bis Flurstück 770 im Süden,
- im Südwesten
durch die nördlichen Grenzen der Flurstücke 771, 778 und 778/2, 
durch eine Linie von   der nordwestlichen Ecke des Flurstücks 
778/2 bis zur nordöstlichen Ecke des Flur-   stücks 792, durch 
die nordöstlichen Grenzen der Flurstücke von Flurstück 792 im  
Südosten bis zum Flurstück 805/11 im Nordwesten.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst die Flur-
stücke 779, 780/1, 781, 781/2, 785/1, 786, 787, 787/3, 788, 789/6, 
790/10, 790/14, 1066/26, 1068/15, 1069/29, 1074/3, 1075/3, 
1076/4, 1076/9, 1076/10, 1077/6, 1077/10, 1079/1, 1082/9, 
1082/13, 1083/10, 1083/24, 1084/5, 1085/5, 1086/5, 1087/5, 
1087/17, 1087/18,1088/21, 1088/25, 1088/29, 1088/33, 1089/5 und 
1758/1 vollständig sowie die Flurstücke 761/3, 782, 782/2, 782/3, 
782/4, 782/5, 783, 783/2, 783/3, 784, 785, 786/, 791, 1069/18, 
1078/21,1078/22 (K 27) und 1758/4 (Werkstraße) teilweise.
Der Geltungsbereich ergibt sich abschließend aus dem beige-
fügten Lageplan, der Bestandteil dieses Beschlusses ist.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 24
Keine Gegenstimmen
Keine Enthaltungen
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 7: Verschiedenes
a) Baugebiet W3
 Wortmeldungen: Günter Walburg, Jürgen Schall, Clemens 

Middendorf, Helmut Kühner, Mathias Müller, Kurt Kögel, Ger-
man Reichling, Cordula Butz-Cronauer, Matthias Hoffmann, 
Wilfried Röther, Markus Müller, Ulrike Maier

 Bürgermeister Scharfenberger erläuterte, dass ein rechtskräf-
tiger Bebauungsplan vorliegt, der nicht mehr geändert werden 
kann. Das Baugebiet sei nur realisierbar gewesen, indem 
die Forderungen der SGD nach getrennter Entsorgung von 
Schmutz- und Oberflächenwasser erfüllt würden und indem 
die Straßen als Ableitungsflächen bei Starkregen genutzt 
werden könnten. 

 Derzeit werden Gespräche mit den betroffenen Anliegern, 

Mitarbeitern des Fachbereichs 2, der Firma IRP und Herrn 
Dr. Döll geführt, um gartentechnische Lösungen zu finden. 
Herr Scharfenberger informierte darüber, dass bereits vorher 
mit allen Anliegern, die im Problembereich liegen, mit Herrn 
Zimmermann Einzelgespräche stattgefunden hatten. 

 Die Ratsmitglieder bemängelten, dass sie im Vorfeld nicht 
entsprechend über die Problematik informiert worden seien 
und baten darum, künftig besser informiert zu werden, z. B. 
durch eine ausführliche Planvorstellung. Sie forderten, dass 
Mitarbeiter von IRP (H. Zimmermann) sowie Herr Dr. Döll zu 
einer der nächsten Sitzungen eingeladen werden, um Rede 
und Antwort zu stehen und um über die Gespräche mit den 
Anwohnern zu berichten. 

b) Reinigung/Reaktivierung Grabensysteme
 Ratsmitglied Mathias Müller erkundigte sich nach Reinigung 

und Reaktivierung der Grabensysteme, auch wenn dies in 
den Bereich der Verbandsgemeinde fällt. 

 Beigeordneter Zirker erläuterte, dass zu diesem Thema Herr 
Dr. Döll bereits zur Ausschusssitzung im Juni eingeladen 
werden sollte. Aufgrund der umfangreichen Tagesordnung 
wird dieser Punkt bei der Ausschusssitzung im September 
behandelt.

c) Lärmschutzwand Baugebiet W3
 Ratsmitglied German Reichling erkundigte sich nach Stand 

der Dinge der Lärmschutzwand. 
 Bürgermeister Scharfenberger berichtete, dass die Bauar-

beiten noch ca. 14 Tage dauern würden und danach auch 
der Radweg wieder freigegeben sei. 

 Wortmeldung: Steffen Heilmann, Günter Walburg
d) Bustransfer zwischen den beiden Rathäusern 
 Ratsmitglied Jürgen Schall hofft, dass möglichst viele Bürger 

den Bustransfer zwischen den beiden Rathäusern, der am 
01.07.15 startet, nutzen werden.

e) Radweg-Umleitung
 Ratsmitglied Jürgen Schall berichtete über die gefährliche, 

grob fahrlässige Umleitung des Radweges Richtung Speyer.
 Wortmeldungen: Käthe Maier, Matthias Hoffmann, Mathias 

Müller, Günter Walburg
 Bürgermeister Scharfenberger erläuterte, dass die Verwal-

tung über die Umleitung nicht informiert war. Er wird sich 
erkundigen, warum dies nicht der Fall war und über das 
Ergebnis des Gespräches informieren. 

f) Resolution – Philippsburg
 Wortmeldungen: Günter Walburg, Jürgen Schall, Markus 

Münch, Matthias Hoffmann, Mathias Müller, Volker Hartmann
 Es wurde festgestellt, dass es für weitere Petitionen momen-

tan noch zu früh ist. 
 Ratsmitglied Günter Walburg regte an, auch die Kreistagsmit-

glieder des Rhein-Pfalz-Kreises um Unterstützung zu bitten. 
g) Hacker-Angriff auf Server Kfz-Zulassungstelle
 Ratsmitglied Steffen Heilmann wollte wissen, in wie weit die 

Kfz-Zulassungsstelle in Dudenhofen von dem Hacker-Angriff 
betroffen war. Auch in Dudenhofen konnte die Kfz-Zulas-
sungsstelle zeitweise nicht arbeiten. 

Der öffentliche Teil endete um 19.21 Uhr. 
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